
318 Besprechungen und Anzeigen 

der Vf. eine Übersicht über den Gang der Forschung in Böhmen und fiigt meh­
rere metbodologiscbe Reflexionen an; am Schluß folgen nützliebe Karten über 
das böbmiscb-mäbriscbe Städtenetz zu den Jahren 1300, 1400 und 1500. 

lvan Hlav~ek 

Enrico G u i d o n i , Storia dell'urbanistica: ll Duecento, Roma/Bari 1989, 
Editori Laterza, 462 S., 418 Abb., Lit. 68.000.- Das Werk bietet eine opulent 
illustrierte Einführung in Probleme der äußeren Gestalt hochma. Städte in 
Italien mit gelegentlieben Ausflügen in andere Regionen Europas. Vor allem im 
theoretisch einführenden Teil (S. 1-21) sowie in dem weit ausbolenden Über­
blick "Scenari e cina .. (S. 23 -173) werden außeritalienische Beispiele angeführt, 
von den englischen Neustadtgründungen des 13. Jh. bis zu den südwestfran­
zösischen Bastides, von der Ostsiedlung im Bereich des deutschen Rechts bis zu 
den Stadtgründungen im Gefolge der spanischen Reconquista. Im Zentrum der 
Betrachtung aber stehen italienische Städte, und dies vor allem im sachlich­
systematischen Kapitel "Temi e modelli" (S. 175-328), in dem von der Gestal­
tung und dem Ausbau der öffentlichen Infrastruktur, vom Verlauf der Straßen­
züge in hocbma. Griindungsstädten, von Stadtmauern als einem Instrument der 
Zusammenfassung verschiedener Teile von gewachsenen Städten die Rede ist, 
aber auch von Kathedralen, Plätzen, Rathäusern und der Stellung der Bettel­
orden in der Stadt. Kurz: Es handelt sieb um eine interessante Sammlung von 
Beobachtungen an einzelnen Städten, die sich aurch den überregionalen Ver­
gleich als typisch erweisen lassen. Eine unerläßlicbe HiHe dafür sind die zahl­
reichen Luftaufnahmen von Städten und die Stadtgrundrisse. Allein diese Fülle 
wird den Band zu einem wichtigen Arbeitsinstrument machen, das deutschen 
Arbeiten über ma. Stadtgrundrisse (Hamm, Hall, Kayser) an die Seite zu stellen 
ist und deren Auswahl nachhaltig ergänzt. T~omas Vogtherr 

Eugen Reinbar d, Die Römer- und Bischofsstadt im alemannischen Raum 
Süddeutschlands und der Nordschweiz. Ihre Bedeutung fiir die Kulturland­
schaftsentwicklung, ZGORh 138 (1990) S. 1-26, behandelt die Siedlungskon-
tinuität. E.-D. H. 

George Ho Im es, Tbe first age of tbe western city 1300-1500. An inaugu­
rallecture delivered before tbe University of Oxford on 8 November 1989, Ox­
ford 1990, Glarendon Press, 23 S., ! 2,95, macht fiir das Aufblühen der großen 
europäischen Metropolen im 14. u. 15. Jh. das Zusammenwirken von poli­
tischen und wirtschaftlieben Rahmenbedingungen verantwortlich (vor allem: 
die Schwäche der meisten Herrscher und die Verbilligung von Grundnahrungs-
mittelnnach 1348-50). T.R. 


